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Die Bonitätsnote 2018 entspricht der Einstufung "Ausgezeichnete Kreditwürdigkeit". 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
          

Kreditwürdig Risikoreich Nicht kreditwürdig 
   

       

0,01 %  bis   0,58 % 0,59 % bis 14,12 % über 14,13 % 
          

Die ACREDIA-Probability of Default (PD) beschreibt die Ausfallswahrscheinlichkeit von 

Unternehmen einer Bonitätskategorie innerhalb der nächsten 12 Monate. 

Bonitätsausblick "Stabil" 

Eine Veränderung der Bonitätsnote innerhalb von zwölf Monaten ab Erstellung des 

ACREDIA Bonitätszertifikates wird mit überwiegender Wahrscheinlichkeit (> 50 %) nicht 

erwartet. 
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ACREDIA Services GmbH beurteilt die Kreditwürdigkeit von Unternehmen anhand von 

10 Bonitätsnoten. Die beste Bonitätsnote lautet „1“ und wird für Unternehmen vergeben, welche 

eine ausgezeichnete Kreditwürdigkeit aufweisen. Die Bonitätsnote „10“ wird vergeben, wenn ein 

Unternehmen insolvent ist. Die Bonitätsnote gilt zum Zeitpunkt der Ausstellung des 

Bonitätszertifikates und kann sich jederzeit verändern. 

1 Ausgezeichnete Kreditwürdigkeit 

2 Sehr hohe Kreditwürdigkeit 

3 Hohe Kreditwürdigkeit 

4 Gute Kreditwürdigkeit 

5 Mittlere Kreditwürdigkeit 

6  Erhöhtes Risiko 

7  Hohes Risiko 

8  Sehr hohes Risiko  

9  Außerordentlich hohes Risiko 

10  Insolvent 

 

Der Bonitätsausblick stellt eine Expertenschätzung anhand der durchgeführten Analyse dar. Der 

Bonitätsausblick ist ein Indikator, inwieweit sich die Bonitätsnote mit überwiegender Wahr-

scheinlichkeit innerhalb von zwölf Monaten ab Erstellung der Beurteilung verändern kann.  

Dabei werden drei Arten von Einschätzungen vergeben: „Stabil“, „Positiv“ und „Negativ“. Der 

Ausblick „Stabil“ bedeutet, dass mit überwiegender Wahrscheinlichkeit (über 50 %) keine 

Änderung der Bonitätsnote erwartet wird. Eine Verbesserung der Bonitätsnote 

(Wahrscheinlichkeit > 50 %) wird durch die Einschätzung „Positiv“ erwartet, hingegen bedeutet 

die Einschätzung „Negativ“ eine mögliche Verschlechterung (Wahrscheinlichkeit > 50 %) der 

Bonitätsnote. 

Analyse 

Gesellschafter und Organe der Muster  GmbH 

Gesellschafter  Anteil Geschäftsführer seit 

Max Muster 10,00% Max Muster 01.01.2018 

Max Muster 40,00% Max Muster Datum 

Max Muster 20,00% Max Muster Datum 

Max Muster 30,00%     

        

        

        

Anzahl der Mitarbeiter (Jahresdurchschnitt)     

2016 123   

2017 123   

Quelle: Firmenbuch    
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Wirtschaftliche Analyse 

Wirtschaftsjahr 12/2014 12/2015 12/2016 06/2018 

absolute Kennzahlen:   in TEUR in TEUR % zu VJ in TEUR % zu VJ in TEUR % zu VJ 

Umsatz   50.000 -600 < -100% 35.285 < -100% 36.333 3,0% 

Betriebsergebnis   4.576 5.289 15,6% 4.064 -23,2% 4.485 10,4% 

Cashflow operativ   8.521 8.338 -2,1% 8.237 -1,2% 8.132 -1,3% 

Nettofinanz-
verbindlichkeiten   -726 -2.500 > 100% -1.980 -20,8% -2.367 19,5% 

                  

relative Kennzahlen:   in % in % % zu VJ in % % zu VJ in % % zu VJ 

Eigenkapitalquote   32,7% 32,8% 0,3% 31,8% -3,0% 40,0% 25,6% 

Umsatzrendite   9,2% -881,5% < -100% 11,5% < -100% 12,3% 7,2% 

 

 

 

 

Quelle: Jahresabschlüsse 
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Ratingsystem 

Im Rahmen der Analyse verarbeitet ACREDIA Services GmbH unterschiedliche Daten. Abhängig 

vom Unternehmen kommen unterschiedliche Methoden zur Anwendung. Das Rating wird anhand 

eines mathematischen Modells – ergänzt durch Experten-Know-how – erstellt. In diesem Modell 

werden verschiedene Parameter mit unterschiedlicher Gewichtung berücksichtigt. Daraus ergibt 

sich ein Scoring, welches die Basis für die Bonitätsnote des analysierten Unternehmens bildet. 

Datenquellen 

☒ Jahresabschluss Wirtschaftsjahr XXX 

☒ Unterjähriger Zwischenabschluss 

☒ Planungsunterlagen/Finanzierungsunterlagen, etc. 

☒ Information aus dem Firmenbuch 

☒ Zahlungserfahrungen von Dritten 

☐ Auskünfte von Wirtschaftsauskunfteien 

☐ …. 

 

Mit (X) markierte Datenquellen wurden im Rahmen der gegenständlichen Analyse verwendet. 

ACREDIA Gruppe 

ACREDIA ist Österreichs führende Kreditversicherung und schützt als solche offene Forderungen 

im In- und Ausland. ACREDIA steht im Eigentum einer Managementholding – 49 % hält die Euler 

Hermes AG, Hamburg und 51 % hält die Oesterreichische Kontrollbank AG, Wien. ACREDIA 

Services GmbH, eine 100 % Tochtergesellschaft der ACREDIA Versicherung AG, analysiert die 

Bonität von rund 45.000 Unternehmen in Österreich sowie von 10.000 Unternehmen in 

Südosteuropa und erstellt expertenbasierte Ratings. 
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Rechtliche Hinweise zum Bonitätszertifikat 

ACREDIA erstellt das Bonitätszertifikat mit äußerster Sorgfalt anhand objektiver Kriterien, unter 

Einhaltung aller einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen und den entsprechenden 

Qualitätssicherungsprozessen. ACREDIA haftet nicht für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 

vom Unternehmen übermittelten und/oder eingereichten Unterlagen.  

ACREDIA gibt keine Garantie für einen Investmenterfolg und haftet nicht für finanzielle Verluste 

oder sonstige für den Investor negative Auswirkungen. 

Risikohinweis: ACREDIA beurteilt das Unternehmen anhand objektiver Kriterien und zieht 

Schlussfolgerungen, die auf Hypothesen, mathematischen Modellen und Erfahrungswerten von 

Ratingexperten beruhen. Das Bonitätszertifikat stellt keine Empfehlung für eine wirtschaftliche 

Disposition dar. Das Bonitätszertifikat ersetzt keine weitergehende Risikobewertung und 

Anlageberatung. Die Bonität des geprüften Unternehmens kann sich jederzeit verändern. 


